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TSG Hoffenheim vor dem Abgrund: Ist
die Abstiegsgefahr Realität?

TSG Hoffenheim kämpft nach einer 0:4-Niederlage gegen
Union Berlin um den Klassenerhalt. Einblick in die aktuelle

Situation und Herausforderungen.

Sinsheim, Deutschland - 

Bei der TSG Hoffenheim wird es immer dramatischer! Am 8.
Februar 2025 kassierte die Mannschaft unter Trainer Christian
Ilzer eine deftige 0:4-Niederlage gegen Union Berlin, wie 
laola1.at berichtete. Diese Niederlage besiegelt nicht nur den
Abwärtstrend des Teams, sondern sorgt auch dafür, dass ein
Bundesliga-Negativrekord eingestellt wurde: 31 Heimspiele in
Folge, in denen Hoffenheim nicht zu Null spielen konnte! Dies ist
ein trauriger Rekord, den bisher nur der VfB Stuttgart aufgestellt
hatte. Die Vereinsikone Andrej Kramaric äußerte bereits zuvor
seine Bedenken gegenüber der sportlichen Leitung, und jetzt
zieht auch sein Mitspieler Dennis Geiger nach.

Geiger kritisierte die Situation ungeschönt: „Wir geben 90
Millionen aus. Wievielter sind wir? Viertletzter. Das kann
natürlich nicht der Anspruch sein,“ so der Mittelfeldspieler. Es
scheint, als ob der Druck auf die Vereinsspitze und das
Trainerteam enorm zunimmt. Am kommenden Spieltag steht
Hoffenheim erneut unter Druck, denn der Sieg gegen Union ist
für den Kampf gegen den Abstieg unerlässlich. Ilzer betonte,
dass Union Berlin „in Reichweite“ sei und jedes bevorstehende
Spiel entscheidend für den Verbleib in der Liga ist. Hoffenheim
hat derzeit mit vielen verletzten Spielern zu kämpfen, doch die

https://www.laola1.at/de/red/fussball/international/deutschland/bundesliga/news/kritik-an-schicker---geben-90-mio--aus--wievielter-sind-wir--/


Rückkehr einiger Schlüsselspieler könnte frischen Wind in die
Mannschaft bringen, was die Unterstützung der Fans umso
wichtiger macht.

Die Situation verschärft sich

Während sich die Lage auf dem Spielfeld zuspitzt, bleibt die
Ungewissheit über die nächsten Schritte der Vereinsführung
bestehen. Ilzer, der erst kürzlich mit neuen Spielern verstärkt
wurde, zeigt sich optimistisch: „Wir müssen uns
weiterentwickeln und als Team wachsen.“ Die Offenheit, mit der
Spieler und Trainer über die angespannte Situation sprechen,
verdeutlicht, dass Hochmut vor dem Fall kommt. Hoffenheim
muss dringend die Kurve kriegen, um den drohenden Abstieg
abzuwenden und gleichzeitig die 90-Millionen-Investition in die
Mannschaft zu rechtfertigen, wie es tsg-hoffenheim.de
treffend zusammenfasst. Bleibt abzuwarten, ob die Mannschaft
die nötige Leistung bringt und die Unterstützung der Fans
mobilisieren kann, um in dieser kritischen Phase die Kehrtwende
zu schaffen.
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